
NiR, ja, genau das ist ja die Ausgansfrage! Es ist mir nicht unangenehm, darüber zu sprechen. Auch mein
persönliches Sexualleben könnte ich hier in schillernden Farben schildern, würde es nicht den Rahmen
sprengen. Mich stören einfach die Begriffe dafür, zumindest bei der Frau. 
"Klitoris" und "Schamlieppen" sind manchmal okay, stören aber auf Dauer meinen
Lesefluss.  Wobei ich beim Mann auch gerne; sehr, sehr gerne den Begriff "Penis" gebrauche.
Vielleicht ist sid es gesellschaftliche Konvnetinoen, die es schwierug machen? 

Den Begriff "da unten" würde ich in einm Text niemals verwenden. Es sei denn, ich schreibe über
eine extrem keusche Person. Ich hab ihn nur in die Frage eingestzt, um möglichst klar zu formulieren.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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